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Abstract: Seit Beginn des Jahres 2011 sind deutsche Energieversorger gesetzlich ver-
pflichtet, zukünftig zeitvariable Stromtarife anzubieten. In Irland gibt es bereits Tarife
(siehe http://www.sem-o.com), bei denen der Strompreis sich jede halbe Stunde
ändert. Außer für Strom kann es zeitvariable Tarife auch für andere Ressourcenarten
geben. Die Optimierung der Ablaufpläne für Ressourcenverbraucher bei solchen Tari-
fen bietet Sparpotential.

Ziel dieser Arbeit ist es, mit Hilfe der Constraint-Programmierung optimale Ab-
laufpläne für Ressourcenverbraucher bei zeitvariablen Ressourcentarifen zu erstel-
len. Dazu ist das Planungsproblem als Optimierungsproblem unter Randbedingungen
zu modellieren und so zu optimieren, dass die Kosten der verbrauchten Ressourcen
möglichst minimal sind.

1 Einführung

Bis dato spielten zeitvariable Ressourcentarife keine große Rolle, so dass zeitabhängige

Preise bei der Optimierung von Ablaufplänen in der Regel nicht berücksichtigt werden. So

weisen Tarik Hadzic und Helmut Simonis in “Creating Tests for a Family of Cost Aware

Resource Constraints“ [HS10] darauf hin, dass es vor ihrer Arbeit noch keine Benchmarks

für Resourcen-Planungsprobleme mit variablen Kosten gegeben hat.

Zum Beispiel können gerade zeitvariable Stromtarife Anreize zum Energiesparen und zur

besseren Steuerung des Energieverbrauchs setzen (vgl. [Här11]). Das Verhalten der Nutzer

kann durch die zeitabhängige Preise beeinflusst werden, um die Spitzenlasten zu vermei-

den und die erneuerbaren Energienquellen effektiver auszunutzen.

In dieser Arbeit wird ein Constraint-Modell erstellt, das für die Optimierung des Ablauf-

plans für die zeitlich flexiblen Ressourcenverbraucher bei einem zeitvariablen Tarif über

einen festgelegten Zeitraum benutzt wurde. Dieses Constraint-Modell wird für die Varia-

blen mit endlichen ganzzahligen Domänen erstellt.

Es wird gezeigt, welche Constraints eingesetzt werden, um bestimmte Abhängigkeiten

zwischen den Verbrauchern zu modellieren und wie nach einem optimalen Ablaufplan,

d. h. mit minimalen Kosten, erfolgreich gesucht werden kann.

∗Das zugrunde liegende Projekt wurde unter anderem mit EFRE-Mitteln der Europäischen Union gefördert.
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